
Institution/Verein/Initiativen Angebot am Stand
Bezirksgruppe Frankfurt im Blinden- und Sehbehin-
dertenbund in Hessen e.V. (BSBH)

Selbsterfahrung mit Brailleschrift und Hilfsmitteln

CeBeeF – Club Behinderter und ihrer Freunde in 
Frankfurt und Umgebung e.V.

Inklusives Spielangebot

Diakonisches Werk für Frankfurt – Kontaktstelle für 
Körperbehinderte und Langzeitkranke KKL

Fühl- und Sinnesspiele, Glückskekse mit Sprüchen 
zum Thema Inklusion

Diakonisches Werk für Frankfurt – Arbeitsbereich 
Kindertagesstätten

Schatzsieben im Sand, Fühlkästen, Glückskekse 
mit “Inklusionssprüchen”

Eltern für Schule e.V. Unterstützung beim Sternenmarsch
entwicklungswerk gGmbH Kinderschminken, Informationen
FBAG – Frankfurter Behindertenarbeitsgemein-
schaft

Kinderschminken

Gemeinsam leben Frankfurt e.V. und Gemeinsam 
leben Hessen e.V.

Bunte Inklusions-Waffeln (laktosefrei), bunte 
Inklusions-Cocktails, Inklusions-Dosenwerfen

GEW – Gewerkschaft Erziehung und Wissen-
schaft Frankfurt

Aushang des Schwarzbuch Inklusion

GIB – Gruppe InklusionsBeobachtung Hessen Informationen und Diskussionsforum für Inklusion
gjb – Gesellschaft für Jugendbeschäftigung e.V. Fragebögen zu Potenzialen
IGSen Frankfurt Infos zu den Frankfurter IGSen, Kuchenstand
Internationaler Bund Taschen selber bedrucken, Informationen zum 

Angebot der IGSen
Islamische Informations- & Serviceleistungen e.V. Kuchen und marokkanischer Tee, evtl. Kinder- 

Armbrustschießen, Henna-Malerei
Kaleidoskop e.V. Farbschleuder Kreativprojekt
kinder museum frankfurt Papierschöpfen
Kombia Schriftdolmetschen für Gehörlose GbR Selbsterfahrung
KOMM Ambulante Dienste e.V. Kunstaktion, Waffeln, Kinder-Tattoos
Lebenshilfe Frankfurt am Main e.V. Kinderschminken, Steine bemalen
Made for Movement GmbH Selbsterfahrung mit Gehtrainer/Gehhilfe, Bewe-

gungstrainer, NF-Walker, Innowalk
Malteser Hilfsdienst e.V. Altersanzug, Tremor-Simulator, Abenteuer 

„Helfen“, Kinderschminken
Mehrgenerationenhaus – Xenos Vorstellung „Methodenkoffer Inklusion“, einzelne 

Parcours Elemente zum Testen
netzwerk inklusion frankfurt Orga-Team, Helferstand, Fundbüro, Treffpunkt
Offenes Haus der Kulturen e.V. Kreatives Basteln
Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband Landesver-
band Hessen e.V.

Speakers‘ Corner, Statementleine

Praunheimer Werkstätten gGmbH Kreatives Basteln
Queer Referate, Uni und FH und TU Darmstadt Fotoaktion zum Thema Binäre Geschlechterrollen
Rehability GmbH & Co. KG Handbiken auf der Rolle
Respekt! Kein Platz für Rassismus gGmbH Rolli-Basketball
Rollstuhl-Sport-Club Frankfurt e.V. Rollstuhlparcour
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V. Sensibilisierung für Handicaps/Torwandschießen
Stadt Frankfurt – Jugend- und Sozialamt und 
Staatliches Schulamt

Statement-Fotoaktion: ein Bild mitnehmen, das 
andere wird Aushang

Stadtelternbeirat der Stadt Frankfurt Luftballonaktion mit Postkarten

Aktionstag
Inklusion & Diversity

auf der Hauptwache Frankfurt
Samstag, 10. Mai 2014, 14 bis 22 Uhr

Große Bühne: Live-Acts; Musik von Blind Foundation und Thiot
Moderation: Linda Joe Fuhrich (KIKA), Andreas Winkel (HR)
Schirmherr: Peter Feldmann, Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt

Wir laden Sie herzlich ein zum

Weitere Informationen:  
www.netzwerk-inklusion-frankfurt.deMit freundlicher Unterstützung u.a. von



Das netzwerk inklusion frankfurt 
besteht seit 2011. Wir möchten mit 
Ihnen und Euch diesen Tag gemeinsam 
feiern: egal wer oder wie Ihr seid! 

Einfach mitmachen, Fragen stellen, spielen, zuhören, Spaß haben, 
dabei sein!

Was gibt’s? Essen und Trinken: Club Michel e.V., il piccolo caffè, 
Maja’s Backwaren, Schwarzwaldhaus. 
Große Bühne mit Live-Acts, über 30 Stände von Vereinen und In-
stitutionen mit Dingen zum Erleben und Ausprobieren. Einzelheiten 
auf der Rückseite.

Highlights auf der Bühne:

Sie sind jung oder alt? Sie haben 
eine Behinderung oder auch keine? 
Sie sind homo oder hetero? Sie  
haben Migrationshintergrund oder 
auch nicht?

Sie sind noch unentschieden? Dann 
kommen Sie uns gerade recht!

Inklusion macht jeden Menschen zu 
einem gleichberechtigten Teil der 
Gesellschaft. 

Inklusion setzt auf die Wertschätzung 
und Anerkennung von Vielfalt in  
Bildung und Erziehung sowie in der  
Gesellschaft. Diversität/Unter-
schiedlichkeit wird als ‚normale‘ 
Gegebenheit gesehen. Dieses 
Schaubild erklärt es anschaulich.

Helfen Sie, die Barrieren in den 
Köpfen abzubauen und Haltung zum 
Positiven zu verändern, indem Sie 
Inklusion, Menschenrechte und Behin-
derung in Ihrem Umfeld häufiger zum 
Thema machen.

Integration war gestern -  
heute ist Inklusion! 
Und Inklusion ist bunt - 
machen Sie mit!

Was bedeutet Inklusion?!

Quelle: Wikipedia

Exklusion “Ausschließen”
Trennung von Bildungsfähigen 
und Bildungsunfähigen

Segregation “Aussondern”
Separierung und Konzentra-
tion nach Fähigkeiten und 
Eigenschaften

Integration “Eingliedern”
Fügt vorher Getrenntes 
wieder zusammen. 
Gemeinsam aber nebe-
neinander

Inklusion “Einschließen”
Alle gemeinsam. Die 
Struktur passt sich 
den individuellen 
Bedürfnissen an

14:00 Beginn mit Musik (Blind Foundation und Thiot)

16:00 Neudreh des Musik-Videos zum Song „Inklusion“ mit allen  
Anwesenden auf der Hauptwache. Alle gebärden den Begriff  
„Inklusion”. Machen Sie mit!

17:00 Wheelchairica Musical

18:00 Uraufführung eines musikalischen Märchens zu Inklusion von Prof.
Gerhard Müller-Hornbach mit Musiker_innen der Kammerphilharmonie 
FfM - eine Initiative des netzwerk inklusion frankfurt

Zwischen 19:00 und 20:30 Tanzauftritte: RSC Frankfurt (Standard, 
Latein, Discofox), Tanzgruppe der Frankfurter Eintracht, Fraport Skyliners 
Cheerleader

Ab 20:45 Sternenmarsch mit Kerzen. Entzündung der Inklusionsfackel 
durch Goldmedaillengewinner Paralympics London 2012 und Weltmeister: 
Sebastian Dietz. Die Fackel wird 2015 quer durch Deutschland getragen - 
bis nach Berlin.

Über den Tag verteilt: Jazztanz, Ballett, Flamenco, Schülerbands, Kinder-
chöre, Trommelgruppe, Theater, Kinderzirkus Zarakali, Pantomime, u.v.a.m.

22:00 Ende des Aktionstages


